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Mädchen 19 Hessenliga

Sportclub Niestetal (M15) : SG 1878 Sossenheim 
Samstag, 24.09.2022, 14:00 Uhr

Kaiser und Shkalenko bleiben gegen den Sportclub Niestetal 
(M15) ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der SG 1878 Sossenheim im Spiel
der Mädchen 19 Hessenliga beim Sportclub Niestetal (M15) beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kaiser und
Shkalenko, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Bogner / Reum bekamen ihre
Gegnerinnen Sandhu / Kaiser beim deutlichen 9:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Deppe / Henrich beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Shkalenko / Ezzahid. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Das Einzel zwischen Mirja Deppe und Salma Ezzahid endete indessen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Galyna Shkalenko
wurden dann Tabea Bogner wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Lara Henrich gegen Laura Kaiser. Frida-Marie Reum gelang es, Simrandeep Kaur
Sandhu im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Kaum was zu bestellen hatte indes Mirja Deppe bei ihrem
0:3 gegen Galyna Shkalenko, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man
neidlos anerkennen. Es dauerte eine Weile, bis Tabea Bogner ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Salma Ezzahid quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Lara Henrich verlor ihre Partie gegen Simrandeep Kaur Sandhu unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Frida-Marie Reum
verlor ihr Spiel gegen Laura Kaiser unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt
nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die
SG 1878 Sossenheim die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der Sportclub Niestetal (M15) nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten
auf, während die SG 1878 Sossenheim vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2022 gegen den TV
1868 e.V. Bad Orb ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Sportclub Niestetal
(M15) bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.10.2022 gegen die TTG Vogelsberg.

 Statistik:
 Sportclub Niestetal (M15)

Doppel: Bogner / Reum 0:1, Deppe / Henrich 0:1 
Einzel: M. Deppe 1:1, T. Bogner 0:2, L. Henrich 0:2, F. Reum 1:1 

 SG 1878 Sossenheim
Doppel: Sandhu / Kaiser 1:0, Shkalenko / Ezzahid 1:0 
Einzel: G. Shkalenko 2:0, S. Ezzahid 1:1, S. Sandhu 1:1, L. Kaiser 2:0


